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Die Verknüpfung konservierender und 
prothetischer Zahnmedizin
Vielversprechendes Thema des DENTAL INNOVATION CONGRESS in Lugano

ZZS: Herr Smailus, was können 
die Kongressteilnehmer erwar-
ten?
Smailus: Das Konzept für den 
DENTAL INNOVATION CON-
GRESS beruht auf vier Säulen: Ers-
tens die hervorragenden Referate 
der acht Referenten mit innovati-

ven Ansätzen zur Verknüpfung der 
Indikationen prothetischer und 
konservierender Zahnheilkunde. 
Zweitens ein Innovations- und 
Wissenschaftsbereich zur Präsen-
tation innovativer Produkte und 
Präsentation von Postern interes-
santer wissenschaftlicher Studien. 
Drittens die Ausstellung der Den-
talindustrie und des Dentalhan-
dels. Und viertens gemeinsam mit 
Kollegen und den Referenten einen 
interessanten Kongresstag mit viel 
Austausch zu verbringen.

ZZS: Wie steht es um die Vorbe-
reitungen für den Kongress?
Smailus: Wir sind auf sehr gutem 
Weg mit den Vorbereitungen. Im 
Kongresszentrum Lugano darf 
eine professionelle Kongressdurch-
führung erwartet werden. Jeder 
Teilnehmer wird genügend Platz 
haben und einen Tisch. Auch die 
Technik verspricht gute Präsen-
tationen. Die simultane Überset-
zung der Referate, so dass immer 
Deutsch, Italienisch und Franzö-
sisch zugehört werden kann, ist 
auch gesichert.

ZZS: Wir sind neugierig, wie ist 
die bisherige Resonanz?  
Smailus: Zunächst einmal gilt allen 
Zahnärzten und Zahnärztinnen 
gedankt, die sich bereits frühzeitig 
angemeldet haben. Das grosse und 
spontane Interesse hat uns sehr 
motiviert. Es wird genügend Platz 
im Kongresszentrum sein, es kön-
nen daher noch zahlreiche Anmel-
dungen erfolgen.

ZZS: Warum sollten Zahnärzte 
sich anmelden und teilnehmen? 
Smailus: Eine gute Frage. Ganz 
klar wegen der hochkarätigen 
Referenten, den zu erwartenden 
interessanten Aspekten in der 
Verknüpfung prothetischer und 
konservierender Zahnheilkunde 
sowie einem vielversprechenden 
Austausch mit der Dentalindustrie 
und dem Dentalhandel, mit den 
Referenten und insbesondere un-
tereinander.

ZZS: Warum haben Sie Lugano 
als Veranstaltungsort gewählt?
Smailus: Nun, zum einen ist Lu-
gano eine sehr attraktive Stadt, 

insbesondere im 
Sommer. Das Kon-
gresszentrum Lugano 
liegt direkt am Luganer 
See. Zum anderen möchten wir 
auch im Tessin zahnmedizinische 
Fortbildung anbieten. Zudem ist 
nicht nur Intensiv, sondern auch 
andere wichtige Dentalindustrien 
wie KerrHawe oder die Polydentia 
ebenfalls im Tessin beheimatet.

ZZS: Zu guter Letzt, Herr Smai-
lus, können die Teilnehmer mehr 
als einen «normalen» Kongress 
erwarten?
Smailus: Ja, wir werden uns für die 
Wünsche jedes Teilnehmers enga-
gieren. Sei es bei der Suche nach 
einem Hotel, der Anreise, dem 
Transfer vom Hotel zum Kon-
gresszentrum bis hin zum Parken 
beim Kongresszentrum. Wenn es 
die Teilnahme fördert, werden wir 
auch eine Kinderbetreuung orga-
nisieren.

ZZS: Herr Smailus, vielen Dank 
für dieses Telefongespräch zum 
aktuellen Stand. Wir wünschen 
Ihnen und Ihrem Team weiterhin 
eine gute Vorbereitungszeit. Wir 
von der ZZS werden auf jeden Fall 
vor Ort sein und freuen uns schon 
heute auf den DENTAL INNOVA-
TION CONGRESS am Freitag, 23. 
August 2019 in Lugano.

www.swissdic.ch

Lugano
23.8.2019

Organisation
Organizzazione

Organisation

Pr
of
. T
ho
m
as
At
tin

Pr
of
.N
ic
ol
aZ

itz
m
an
n

ZT
M
Vi
nc
en
tF
eh
m
er

Pr
of
.A
dr
ia
nL

us
si

Pr
of
.B
er
nd

Kl
ai
be
r

D
r.R

ob
er
to
Sp
re
afi
co

PD
G
or
an
Be

ni
c

Pr
of
. Ir
en
aS

ai
le
r

Fortschritte inderVerknüpfung
konservierenderundprothetischer
Zahnmedizin

Progressi nel connubio
tramedicinadentaria
conservativaeprotetica

Progrèsdans l’interconnexion
entre lamédecinedentaire
conservatriceetprothétique

Freitag ·Venerdì ·Vendredi
8.30–17.00

PalazzodeiCongressi

www.swissdic.ch

Noch drei Monate bis zum DENTAL INNOVATION CON-
GRESS am Freitag, den 23. August 2019 in Lugano. 
Was Sie dort erwartet und warum Sie eine Teilnahme auf 
keinen Fall verpassen sollten lesen Sie im Interview. Wir 
haben Günter Smailus, CEO der Intensiv, zum Kongress 
und zum aktuellen Stand der Vorbereitungen befragt.

Günter 
Smailus, CEO 

der Intensiv, hat uns 
Fragen zum Kongress 

beantwortet.
Foto: intensiv


